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Telefonat am Steuer führt ins Gefängnis

30.07.2025, 11:34 Uhr, A14, Fahrtrichtung Schwerin auf Höhe der Ortslage Calbe

Am Mittwoch, dem 30.07.2025, musste ein Mann nach einer Polizeikontrolle direkt in Haft.

Gegen 11:30 befuhr eine Streife der Autobahnpolizei die A14 in Fahrtrichtung Schwerin. Kurz vor dem Rasthof Calbe fiel den
Beamten ein Kleintransporter auf, dessen Fahrer während der Fahrt mit seinem Handy beschäftig war.

Bei der anschließenden Kontrolle stellte sich heraus, dass der 24-Jährige per Haftbefehl gesucht wurde. Er soll für einen
besonders schweren Fall von Diebstahl verantwortlich sein. Im Amtsgericht Schönebeck wurde dem Beschuldigten die Haft
verkündet, und er wurde in eine Justizvollzugsanstalt eingeliefert.

Die Moral der Geschichte: Telefonieren während der Fahrt stellt nicht nur eine Gefahr für sich selbst und andere
Verkehrsteilnehmer dar, sondern ist zudem teuer (100€ und einen Punkt in Flensburg) – und kann manchmal auch direkt ins
Gefängnis führen.
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